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„Der Körper heilt sich selbst, wir schaffen nur eine Art Aufladestation, wie beim Handy. Jede 

Zelle des Körpers hat eine elektrische Spannung und die wird aufgeladen.“ 

Die Grundlage dieses neuen Paradigmas ist die Erkenntnis, dass unsere DNA biophotonisch 

ist. Sie sendet und empfängt Lichtsignale und ist damit nicht nur genetisches Speicherorgan, 

sondern auch eine Antenne für Informationen aus dem Feld. 

Die EES-Technologie arbeitet mit einer polychromatischen Therapie: Sie erzeugt kohärente 

Lichtquanten, die auf den gesamten Organismus einwirken. 

Es entsteht ein sogenanntes Röhrentorus-Torsionsfeld mit Skalarwirbeln, das in Resonanz 

mit dem menschlichen Biofeld tritt. 

Dieses Feld ist eng verbunden mit Fibonacci-Sequenzen und dem Goldenen Schnitt – den 

universellen Mustern der Natur. 

Wenn der menschliche Körper in ein solches kohärentes Resonanzfeld eintritt, können die 

körpereigenen Stammzellen aktiviert und mobilisiert werden. Dadurch werden zelluläre 

Replikationsmuster wieder in Gang gesetzt, die für Heilung und Regeneration entscheidend 

sind. 

Durch die Kalibrierung bildet die erzeugte Schwingung speziell 12 DNA-Stränge nach. 

Damit werden die latenten Fähigkeiten unserer DNA aktiviert, die im normalen Alltag 

meist ungenutzt bleiben. 

Beobachtungen zeigen, dass durch diese Technologie Brüche in der DNA repariert werden 

und Telomere verlängert werden können. Damit kehrt die DNA wieder in ihre ursprüngliche 

„göttliche Matrix“ zurück. 

 

Die Mitochondrien sind die „Kraftwerke“ der Zellen. Ihre Hauptaufgabe ist die 

Bereitstellung von Energie in Form von ATP. 

Messungen haben gezeigt, dass die Aktivität der Mitochondrien im EES-Feld innerhalb von 

nur einer Stunde vervierfacht werden kann. 

Dieser Effekt könnte erklären, warum besonders Nervenzellen – die sehr energiehungrig sind 

– von der Technologie profitieren. 

Es wurde beobachtet, dass sich neuronale Regeneration beschleunigt, was in klassischen 

medizinischen Modellen kaum möglich scheint. 



Besucher der Zentren wird empfohlen, mindestens zwei Stunden im EES zu verbringen, um 

diese Effekte optimal zu nutzen. 

In dieser Atmosphäre wird das Feld aufgenommen – eine Art Aufladung auf zellulärer 

Ebene. 

Gleichzeitig verändern sich die Gehirnwellenmuster: 

• Es treten verstärkt Theta- und Delta-Wellen auf. 

• Diese Zustände sind mit tiefer Meditation, Regeneration und Heilung verbunden. 

Wissenschaftliche Studien belegen, dass Theta- und Delta-Wellen Reparatur- und 

Verjüngungsprozesse fördern. 

Viele Klient:innen berichten, dass sie in einen Zustand tiefer Ruhe, Losgelöstheit und 

Klarheit eintreten. 

 

Ein weiterer zentraler Aspekt ist das Bewusstsein. 

Die im EES erzeugten Felder wirken nicht nur auf die Biologie, sondern auch auf die 

Informationsebene des Geistes. 

Im Menschen sind oft alte Muster, traumatische Erfahrungen und unbewusste 

Konditionierungen gespeichert. Diese wirken wie „Zellgedächtnisse“, die Heilungsprozesse 

blockieren können. 

Durch das kohärente Skalarfeld im EES werden diese gespeicherten Informationen 

neutralisiert – vergleichbar mit einem Löschen alter Programme. 

So können Besucher:innen alte Belastungen loslassen, die ihnen im Leben nicht mehr dienen. 

Viele berichten, dass dies wie ein „Reset“ des Systems wirkt: 

• mehr Leichtigkeit, 

• klareres Denken, 

• emotionale Stabilität, 

• innere Freiheit. 

Es wird beschrieben, dass durch diese Erfahrung ein Zustand entsteht, der weit über 

„Glauben“ hinausgeht – es ist ein direktes Wissen. 

Damit verbindet sich das EES nicht nur mit körperlicher Heilung, sondern auch mit 

spiritueller Transformation. 

 

Das neue Paradigma der Heilung erkennt den Menschen als ein bioenergetisches Wesen: 

• Zellen, DNA und Organe sind nicht isoliert, sondern in ein größeres Feld eingebettet. 



• Dieses Feld wird durch kohärente Skalarwellen geordnet und genährt. 

Das EES schafft die Rahmenbedingungen, damit der Körper seine innewohnende Fähigkeit 

zur Selbstheilung aktivieren kann. 

Die beobachteten Effekte umfassen: 

• Reparatur von DNA und Verlängerung der Telomere, 

• Aktivierung von Stammzellen und Zellregeneration, 

• Vervierfachung der Mitochondrienaktivität, 

• Verbesserte Gehirnwellenmuster (Theta/Delta), 

• Tiefgreifender Stressabbau, 

• Bewusstseinsöffnung und spirituelle Transformation. 

Dieses Zusammenspiel biologischer, psychologischer und spiritueller Wirkungen ist 

einzigartig und macht das Energy Enhancement System zu einem Modell für die Medizin des 

21. Jahrhunderts. 

Statt Krankheit zu bekämpfen, unterstützt es den Menschen, in seine ursprüngliche 

Ordnung und Ganzheit zurückzufinden. 

Das Ziel ist nicht nur die Heilung von Symptomen, sondern die Aktivierung des vollen 

menschlichen Potentials – auf Zellebene, im Geist und im Bewusstsein. 

 


